
Warnung  vor  dubioser  Firma:
Keine  Behördenanfrage  der
Stadt Bergkamen
Die  Stadt  Bergkamen  warnt  eindringlich  davor,  der
Zahlungsaufforderung einer dubiosen Firma aus Leipzig Folge zu
leisten. Betroffen davon sind Gewerbebetriebe.

Ausdrücklich weist die Stadt darauf hin, dass es sich bei den
 von  der  Firma  „Europe  Reg  Services  Ltd.,  Zentrale
Postverteilstelle, Gerichtsweg 2, 04103 Leipzig“ versendeten
Schreiben zur „zentralen Gewerbeverzeichniserfassung“ um keine
Behördenanfrage der Stadt Bergkamen handelt, auch wenn das
Schreiben  im  Briefkopf  mit  „Bergkamen.Gewerbe-Meldung.de“
gekennzeichnet ist.

Das Anschreiben sowie das beigefügte Formular sind so
gestaltet, dass der Eindruck erweckt wird, es handele sich um
ein amtliches Dokument. Ferner wird durch die Aufforderung zur
Ergänzung und Korrektur der Daten suggeriert, dass bereits
eine Eintragung von Betriebsdaten vorliege. In dem
beiliegendem Formular selbst wird darauf hingewiesen, dass
seit der Auflösung dezentraler Gewerbeverzeichnisse die
Abwicklung der Gewerbeverzeichnisse der Bundesrepublik
Deutschland dort übernommen worden sein soll. Dies ist nicht
der Fall!

Gewerbetreibende, die ein solches Schreiben erhalten, werden
daher darauf hingewiesen, sich vor der Mitteilung eigener
Unternehmensdaten genauere Informationen über das anfragende
Unternehmen und zu etwaigen Kosten einzuholen. Im
Kleingedruckten ist dort von einer 3-jährigen Mindestlaufzeit
und Kosten in Höhe von 348,00 € netto zzgl. Umsatzsteuer pro
Jahr die Rede.

Für eventuelle Rückfragen steht zu den Öffnungszeiten die
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Gewerbestelle der Stadt Bergkamen unter der Rufnummer
02307-965361 zur Verfügung.

 

Schwerer  Unfall  mit  einem
Schwer-  und  vier
Leichtverletzten
Einen  Schwer-  und  drei  Leichtverletzte  forderte  am
Mittwochabend  ein  Unfall  auf  der  Kreuzung
Industriestraße/Rünther Straße/Sandbochumer Weg in Rünthe.

Wie die Polizei mitteilt, fuhr gegen 22.10 Uhr ein 19-jähriger
Bergkamener auf der Industriestraße in Richtung Ostenhellweg.
An der Kreuzung Rünther Straße wollte er nach links in diese
abbiegen,  übersah  dabei  aber  einen  entgegenkommenden  38-
jährigen  Bergkamener.  Die  Fahrzeuge  stießen  im
Kreuzungsbereich zusammen. Der 38-Jährige wurde schwer, der
19-Jährige sowie seine drei 17-jährigen Beifahrerinnen leicht
verletzt. Alle Verletzten wurden zunächst in ein Krankenhaus
gebracht, der 38 Jährige verblieb stationär. Zudem entstand
ein Sachschaden von etwa 15.000 Euro. Der Kreuzungsbereich
musste für die Dauer der Unfallaufnahme gesperrt werden.
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Ausbau  A1  und  Datteln-Hamm-
Kanal  im
Bundesverkehrswegeplan 2030
Der  SPD-Bundestagsabgeordnete  Oliver  Kaczmarek  freut  sich,
dass so viele Projekte für den Wahlkreis Unna I im heute von
Bundesverkehrsminister  Alexander  Dobrindt  vorgelegten
Arbeitsentwurf  des  neuen  Bundesverkehrswegeplans  2030  (BVWP
2030) in der wichtigsten Kategorie VB-E (Vordinglicher Bedarf
Engpassbeseitigung) eingestuft sind.  Die Projekte, die unter
diese Kategorie fallen, sind:

A1 – A45 Autobahnkreuz Westhofen
A1 – A44 Autobahnkreuz Dortmund/Unna – Anschlussstelle
Unna-Zentrum
A1  Autobahnkreuz  Kamen  –  Anschlussstelle  Hamm-
Bockum/Werne
A40 Anschlussstelle Dortmund-Ost (B236) – Autobahnkreuz
Dortmund/Unna (A1/A44)
Datteln-Hamm-Kanal (Oststrecke)

„Die  zentrale  Bedeutung  des  Kreises  Unna  für  die
Gesamtnetzplanung des Bundes spiegelt sich auch in den Zahlen
wieder:  alleine  die  Projekte  mit  vordringlichem  Bedarf  
erreichen ein Investitionsvolumen von ca. 600 Mio. Euro. Alle
Projekte zusammen, also auch die mit der Einstufung „Weiterer
Bedarf“ und „Weiterer Bedarf mit Planungsrecht“, kommen auf
ein Investitionsvolumen von über 1,3 Milliarden Euro.“ erklärt
Oliver Kaczmarek.

Laut Oliver Kaczmarek ist der Bundesverkehrswegeplan eines der
wichtigsten verkehrspolitischen Projekte dieser Wahlperiode.
Mit ihm werden für die kommenden 15 Jahre die entscheidenden
Weichen  für  die  bundesweite  Verkehrsinfrastruktur  gestellt.
Projekte,  die  im  Bundesverkehrswegeplan  als  „Vordinglicher
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Bedarf Engpassbeseitigung“ eingestuft sind, haben eine sehr
hohe Wahrscheinlichkeit bis 2030 realisiert zu werden.

Erstmals  wird  es  eine  sechswöchige  Phase  der
Öffentlichkeitsbeteiligung  geben,  bevor  die  politischen
Instanzen  endgültige  Beschlüsse  fassen.  Jede  Bürgerin  und
jeder Bürger hat ab Montag, dem 21. März, die Möglichkeit,
Stellung zu dem Entwurf zu beziehen und sachdienliche Hinweise
für einzelne Projekte zu geben. Online können Stellungnahmen
hier abgegeben werden. Man kann sie auch auf Papier hierhin
schicken:

Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur
Referat G12
Invalidenstraße 44
D – 10115 Berlin
Stichwort „BVWP 2030″

Emails sind nicht möglich.

„Das entspricht einer breiten Öffentlichkeitsbeteiligung, wie
sie  die  SPD-Bundestagsfraktion  immer  gefordert  hat.  Wo
erforderlich werden wir nach genauer Prüfung noch nachsteuern.
Denn Planen und Bauen von Verkehrsprojekten geht nur mit,
nicht  gegen  den  Willen  der  Bevölkerung.  Lärm-  und
Umweltbelastungen  müssen  durch  entsprechende
Lärmschutzmaßnahmen reduziert werden.“ erläutert der heimische
Bundestagsabgeordnete.

„Ich werde mich im Deutschen Bundestag dafür einsetzen, dass
wir  die  entsprechenden  Ausbaugesetze  noch  in  diesem  Jahr
verabschieden  können.  Wenn  es  uns  gelingt,  zügig  Baurecht
herzustellen und die Finanzierung sicherzustellen, rückt der
Baubeginn  in  greifbare  Nähe“,  so  Oliver  Kaczmarek
abschließend.

http://www.bmvi.de/DE/VerkehrUndMobilitaet/Verkehrspolitik/Verkehrsinfrastruktur/Bundesverkehrswegeplan2030/StellungnahmeAbgeben/stellungnahme_node.html


Nächstes  Preisträgerkonzert
findet in der neuen Sparkasse
statt
Zum letzten Mal haben die Bergkamener Musikschule und die Sparkasse
Bergkamen-Bönen am Dienstagabend zu einem Preisträgerkonzert mit den
erfolgreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmern bei „Jugend musiziert“
in die City-Hauptstelle eingeladen. Das nächste Konzert mit den jungen
Talenten wird in der neuen Hauptstelle am Busbahnhof stattfinden,
versprach Marketingleiter Michael Krause den Besuchern.

Dann bietet die Sparkasse 120 Gästen Platz nebst einem Bühnenbereich.
Das sollten alle, die Freude an der Musik und an der Spiellust junger
Talente haben, als Einladung auffassen. Denn bei diesen Konzerten wird
Außergewöhnliches geboten. Zudem haben Musikinteressierte die Chance,
im Abstand von einem Jahr die musikalische Entwicklung der jungen
Künstlerinnen und Künstler zu verfolgen.

Die beiden Gitarristen Jens Stammer und Sandro Steeger aus der Klasse
von  Burkhard  Wolters  haben  bereits  reichlich  Erfahrungen  beim
Wettbewerb „Jugend musiziert“ sammeln können. Sie sind gerade 13 und
14 Jahre alt und haben sich diesmal auch für den 53. Bundeswettbewerb
vom 13. bis 19. Mai in Kassel qualifizieren können. Sie boten einen
Ausschnitt aus ihrem Wettbewerbsprogramm. Wie sie es vortrugen, lässt
hoffen, dass sie auch die Jury in Kassel überzeugen werden.

Die  Geschwister  Destina  und  Rojan-Ernesto  Durmaz  spielten  in  der
gleichen Kategorie und erreichten mit 21 Punkten ebenfalls einen 1.
Preis. Allerdings musste Rojan am Dienstag krankheitsbedingt passen.
Für ihn sprang dann ihre Lehrer Burghard Wolters ein. Von ihm stammen
übrigens auch zwei Stücke ihres Wettbewerbsprogramms.

Zwei Pianistinnen aus der Klavierklasse von Johannes Wolff
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waren  als  Begleiterinnen  gemeinsam  mit  Ihren
Musizierpartnerinnen  erfolgreich:  Laura  Liß  spielte  in  der
Duowertung mit der Fagottistin Paula Klein und erreichte einen
1. Platz mit 21 Punkten. Johanna Wohlert begleitet die gerade
mal achtjährige Geigerin Franka Wielath und erhielt 23 Punkte.
Laura  und  Johanna  gehören  der  SVA-Klasse  der  Bergkamener
Musikschule an. Das heißt: Beide überlegen sich, ob sie die
Musik zum Beruf machen wollen.

Der  Trompeter  Nico  Wellers  war  als  Teilnehmer  beim
Landeswettbewerb „Jugend jazzt“ in Dortmund in der Kategorie
Trompete / Flügelhorn mit 22 Punkten erfolgreich und erspielte
sich einen 2. Preis. Am Dienstagabend spielte er, begleitet
von Sven Bergmann am Flügel „Voyage“ des Briten Kenny Barron
und „Everybodys song but my own“ von Kenny Wheeler.

Ein Querflöten-Terzett als Zugabe rundete das Programm ab.
Ann-Christin Krumrey, Lena Wörmann und Anne Horstmann spielten
von Ludwig van Beethoven Thema und Variationen über „Reich mir
die Hand mein Leben“ aus der Oper „Don Giovanni“ von Mozart.
Die Leiterin des Fachbereichs Blasinstrumente Anne Horstmann
sprang  für  eine  Schülerin  ein,  die  zurzeit  mitten  in  den
Abiturvorbereitungen steckt.

Die  erfolgreichen  Teilnehmer  des  Wettbewerbs  zeichneten
Kulturdezernent Holger Lachmann und Michael Krause mit den
offiziellen Urkunden von „Jugend musiziert“ aus. Dazu gab es
für jeden ein kleines Geschenk.

 



Auftaktveranstaltung  im
April:  Freiwillige  für
Rettungs-App-Einsatz gesucht
Schnelle Hilfe von nebenan: Das ist die Idee der Rettungs-App
für Ersthelfer. Nach dem Grundsatzbeschluss Ende 2015 stellte
der Kreistag nun die Weichen zur Gewinnung der ehrenamtlichen
Retter und vergab den Auftrag zur Anschaffung der notwendigen
Software.

Die  Rettungs-App  wurde  vom  Leitenden  Notarzt  im  Kreis
Gütersloh  erdacht  und  wird  dort  inzwischen  erfolgreich
betrieben. Hintergrund ist die Erkenntnis, dass gerade bei
einem Kreislaufstillstand jede Sekunde zählt. Nach dem Notruf
muss der Rettungsdienst aber erst zum Einsatzort fahren.

Erste Hilfe erhöht Überlebenschancen
Qualifizierte Ersthelfer in der Nähe könnten – so sie denn
Bescheid wüssten – die ersten Minuten durch Erste Hilfe wie
eine  Herzdruckmassage  überbrücken  und  damit  die
Überlebenschancen erhöhen und das Risiko einer Hirnschädigung
durch Sauerstoffmangel minimieren helfen.

Der Erwerb einer Rettungs-App ist allerdings erst der zweite
Schritt.  Zuerst  gilt  es,  rund  100  und  damit  für  ein
flächendeckendes Einsatznetz ausreichend qualifizierte Helfer
zu  finden,  sie  zu  registrieren  und  zu  schulen.  Die
Auftaktveranstaltung dafür findet am Montag, 18. April um 18
Uhr im Sitzungstrakt im Kreishaus Unna statt.

Schnittstelle zur Leitstellentechnik wird vorbereitet
Ebenfalls vorbereitet wird die Erstellung einer Schnittstelle,
über die die Rettungs-App an die Leitstellentechnik in der
Rettungsleitstelle des Kreises angebunden wird. Dafür war vom
Kreistag Ende Dezember ein „Startkapital“ von 47.000 Euro in
den Haushalt 2016 eingestellt worden.
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Kreistag  und  Landrat  machen
klar: Keinerlei Akzeptanz für
rassistische Äußerungen
Mit deutlichen Worten haben sich Landrat Michael Makiolla und
der  Kreistag  gegen  rassistische  und  fremdenfeindliche
Hetzkampagnen  in  Unnaer  online-Magazinen,  in  den  sozialen
Netzwerken und anderswo positioniert.

Mit  einer  Erklärung  machte  der  Kreistag  unmissverständlich
klar,  dass  für  rassistische  Äußerungen  und  Hasskommentare
keinerlei Akzeptanz und Verständnis zu erwarten sei.

Recht und Gesetz Grundlage unserer Demokratie
Ausdrücklich sprachen sich die Politiker gegen jede Form von
Gewalt,  Gewaltandrohung,  Rassismus  und  Fremdenfeindlichkeit
gegenüber hier lebenden und noch kommenden Menschen aus, und
zwar unabhängig von ihrer Nationalität, Herkunft, Hautfarbe,
dem Geschlecht oder Weltanschauung.

Durch die von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen angestoßene
Initiative lässt die Kreis-Politik außerdem keinerlei Zweifel
daran,  dass  sie  die  Einhaltung  von  Recht  und  Gesetz  als
„unverzichtbaren  Bestandteil  unserer  demokratischen
Verfassung“  ansieht.

https://bergkamen-infoblog.de/kreistag-und-landrat-machen-klar/
https://bergkamen-infoblog.de/kreistag-und-landrat-machen-klar/
https://bergkamen-infoblog.de/kreistag-und-landrat-machen-klar/


Workshop  „Mosaikkunst  –
Scherbenzauber“  auf  der
Ökologiestation
Schon  die  alten  Römer  verzierten  ihre  Häuser,  Wände  und
Gegenstände  mit  farbigen  Mosaiksteinen.  Auch  heute  findet
diese  Kunst  wieder  ihre  Anwendung.  Scherben  bringen  eben
Glück!

Wer  gerne  kreativ  gestaltet  und  Lust  an  handwerklichem
Arbeiten hat, kann sich bei diesem Workshop – unter Anleitung
– Mosaikbilder oder –spiegel anfertigen. Die Arbeiten können
frei  oder  nach  Vorlagen  gestaltet  werden.  Die  Teilnehmer
lernen die Technik des Legens und den Gebrauch von Werkzeug
und Material kennen. Am dritten Tag werden die Kunstwerke
verfugt und sind fertig zum mitnehmen.

Dieser Workshop findet am Wochenende, Samstag/Sonntag 23. und
24. April in der Zeit von jeweils 10.30 – 16.00 Uhr und am So,
30.  April  (10.00  –  12.00  Uhr)  auf  dem  Gelände  der
Ökologiestation  statt.  Geleitet  wird  der  Kurs  von  der
Künstlerin Ursula Hübner. Die Kosten betragen 60 Euro pro
Person.  Maximal  können  12  Personen  an  dem  Mosaikworkshop
teilnehmen.

Veranstalter  sind  das  Umweltzentrum  Westfalen  und
Naturförderungsgesellschaft Kreis Unna e. V.  Anmeldungen ab
sofort  beim  Umweltzentrum  Westfalen  (02389-98090)  oder
umweltzentrum_westfalen@t-online.de.
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Mit  den  Gästeführern  durch
Rünthe  und  zum  Oberadener
Römerberg
Am kommenden Wochenende stehen gleich zwei öffentliche
Führungen auf dem Programm des Bergkamener Gästeführerrings.
Bereits am Samstag, 19. März, nehmen Gästeführerin Marie-Luise
Kilinski und Gästeführer Peter Kollmann gemeinsam
interessierte Bürgerinnen und Bürger mit auf eine etwa
zweieinhalbstündige Stadtteilführung zu Fuß durch den
Stadtteil Rünthe unter dem Motto „Rünthe einst und jetzt“ und
machen dabei deutlich, wie sich der Stadtteil gerade in den
letzten Jahrzehnten grundlegend verändert hat. Die Tour
beginnt um 10 Uhr vor dem evangelischen Gemeindezentrum „Haus
der Mitte“ an der Kanalstraße.

Am Sonntag, 20 März, leitet Elke Böinghoff-Richter dann wieder
eine fußläufige Führung über den Römerberg im Stadtteil
Oberaden, wobei den Spuren gefolgt wird, die die „alten Römer“
dort in und mit ihrem einstigen Legionslager hinterlassen
haben. Zugänglich ist dabei auch die Rekonstruktion der Holz-
Erde-Mauer in der Nachbarschaft der katholischen St.- Barbara-
Kirche. Treffpunkt für diese Führung ist traditionell der
Museumsplatz vor dem Haupteingang des Museum, wo die
Rundwanderung um 14.30 Uhr startet.

Die Teilnahme kostet bei beiden Führungen drei Euro pro
Person, für Kinder bis zu zwölf Jahren ist sie kostenfrei. Die
Führungen finden allerdings nur statt, wenn mindestens fünf
Personen anwesend sind.
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Kleiner Shitstorm von Rechts
auf  Peuckmanns  Kommentar  zu
Frauke Petry
Neben vielen anderen Bergkamenern hatte sich am Dienstag auch
Heinrich Peuckmann klar zu den Aussagen der AfD-Vorsitzenden
Frauke  Petry  auf  seiner  Facebook-Seite  positioniert,  in
Bergkamen gebe es Stadtteile, bei denen sich die Polizei nicht
traue  hineinzufahren.  Dies  hat  dem  Schriftsteller  und
ehemaligen  Religionslehrer  von  Frauke  Petry  am  Bergkamener
Gymnasium einen kleinen „Shitstorm“ aus der bundesdeutschen
Szene eingebracht.

Bis Mittwochmorgen wurde seine Stellungnahme, nachzulesen hier
, 525 Kommentare eingebracht – Die Zahl der Antworten liegt
wesentlich höher. Es gab aber auch sehr viel Zuspruch. Fast
1600 Mal wurde der Beitrag geteilt. Über 7300 Facebook-Nutzer
haben  ihn  mit  „Gefällt  mir“  gekennzeichnet.  „Danke,  Herr
Peuckmann. Die Reaktionen der Anhänger des neuen „Volkes“, die
nur noch den Tunnelblick draufhaben, zeigen mal wieder ganz
deutlich,  wie  wichtig  es  ist,  hier  und  heute  den  Mund
aufzumachen und diesem „Volk“ nicht das Feld zu überlassen!“,
lautet einer der positiven Kommentare

.“
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Ministrantenwallfahrt:  Von
„Randale“  über  die  den
Surfsimulator  bis  zu  den
„Drei???“
Das Dekanat Unna bietet am 18.6. eine Fahrt nach Paderborn an,
die es in sich hat. Zusammen mit den katholischen
Kirchengemeinden in Schwerte, Holzwickede, Fröndenberg, Unna,
Kamen, Bergkamen und Lünen geht es zur Nordwestdeutschen
Ministrantenwallfahrt, zu der 8000 junge Menschen erwartet
werden.

Teilnehmerdes Dekanatsfussballturniers im November 2015. Viele
werden sich an der Wallfahrt beteiligen.

„Nachdem die ersten beiden Wallfahrten Messdienerinnen und
Messdiener aus insgesamt acht (Erz-)Bistümern nach Kevelaer
geführt haben, wird diesmal das Erzbistum Paderborn Gastgeber
sein. Insgesamt erwarten wir hier in Paderborn rund 8.000
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Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus den unterschiedlichen
Bistümern. Sehr herzlich möchte ich auch Euch dazu einladen“,
wendet sich der Paderborner Erzbischof Hans-Joseph Becker
direkt an die Ministranten im Erzbistum.

Das Programm kann sich sehen lassen: Von Kletteraktionen über
den Surfsimulator bis hin zur Lesung „Die drei??? Und das
Gespensterschloss“ und drei Großbühnen in der Innenstadt wird
den Ministranten aller Altersklassen ein hochkarätiges
Programm geboten. Der Teilnahmebeitrag beträgt bis zu 10,- €
inkl. Programm und Mittagessen; der Transport wird durch einen
Bus vom Dekanat Unna gesponsort. Anmeldeschluss ist der 30.3.
im Dekanat Unna. Weitere Informationen, Vergünstigungen und
Hinweise zu den Anmeldungen in den Pfarrbüros und unter
www.dekanat-unna.de

 

Erste-Hilfe-Lehrgang für FLVW
Fitnesspark Bergkamen
Für Übungsleiter und Interessierte aus den Vereinen TLV
Rünthe, SuS Oberaden/Leichtathletik, TuS Weddinghofen und TuRa
Bergkamen/Leichtathletik besteht die kostenlose Teilnahme an
einem Erste-Hilfe-Lehrgang.

Ausgerichtet wird der Lehrgang durch den Fußball-und
Leichtathletikverband Westfalen in Zusammenarbeit mit den
Bergkamener Leichtathletikvereinen am Samstag, 7. Mai 2016,
von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr, in der Turnhalle „Overberger
Straße“ in Bergkamen-Rünthe.

Anmeldungen sind über das Anmeldeportal des FLVW möglich.

http://www.dekanat-unna.de/
https://bergkamen-infoblog.de/erste-hilfe-lehrgang-fuer-flvw-fitnesspark-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/erste-hilfe-lehrgang-fuer-flvw-fitnesspark-bergkamen/


 


